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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Und natürlich wünschen wir Ihnen 
wieder viel Spaß beim Lesen. 

Dieses Jahr hatten wir uns alle anders 
vorgestellt. 
 

„Man muss immer etwas haben, 
worauf man sich freut.“ 
 
Mit diesem Zitat von Eduard Mörike 
möchten wir auf die bevorstehenden 
Feiertage einstimmen.  
 
Die Freude auf eines der schönsten 
Feste im Familienkreis und auf ein 
spannendes Jahr 2023 lässt in diesen 
Tagen viele Herzen höher schlagen. 
Diese Freude wünschen wir nicht nur 
unseren Mitgliedern, sondern allen 
Bürgern aus Gellep-Stratum, damit 
sie für eine Weile vom Krieg in der 
Ukraine, Gas- und Strompreisbremse, 
Inflation und Erderwärmung und vie-
len anderen uns belastenden Nach-
richten abgelenkt werden.  
 
An der Schwelle zum neuen Jahr 
schauen wir bereits auf das, was uns 
in den kommenden Monaten erwartet. 
 
Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie 
ein schönes Weihnachtsfest sowie für 
das Jahr 2023 alles erdenklich Gute 
und Gelegenheiten, auf die Sie sich 
freuen können. 
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..............................@.......................... 
 
Braucht man überhaupt noch E-Mail-
Adressen? Wir meinen „JA“.  
 
Der elektronische Postbote ist schnell 
und erreicht Sie vielleicht auch, wenn 
Sie nicht zu Hause sind. 
 
Wir bitten um ihre E-Mail-Adresse, 
damit wir Sie über etwas informieren 
können.  
 
Bitte schreiben Sie an:  
info@buergerverein-gellep-stratum.de 
 
Wenn Sie diese Adresse vergessen, 
können Sie auf unserer Internetseite 
nachschauen:  
buergerverein-gellep-stratum.de.  
 
Egal, auf welcher Seite Sie sich be-
finden, ganz unten stehen immer die 
Daten des Bürgervereins. 
 
Selbstverständlich wird ihre E-Mail-
Adresse nur zur Mitgliederverwaltung  
verarbeitet. 
 
Sie können ihre Einwilligung jederzeit 
widerrufen. 

Wichtig! 
In eigener Sache 

https://buergerverein-gellep-stratum.de/Kontakt
https://buergerverein-gellep-stratum.de/
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Ein neues Familienzentrum in Gellep-Stratum / Linn entsteht 

 
Die städtischen Kindertageseinrichtungen Legionstraße und Kreuzweg befin-
den sich seit August 2022 in der Zertifizierung zu einem Verbund-Familien- 
zentrum. 
 
Da die beiden Kitas somit ihre Angebote auch für Familien im Raum Gellep-
Stratum und Linn öffnen, darf man sich auf vielseitige Aktionen freuen. 
 
Neben Beratung zu verschiedenen Themen und Unterstützung von Kindern 
und Familien auf vielschichtiger Ebene, wie Familienbildung und Erziehungs-
beratung, gibt es Kooperationen mit der Kindertagespflege vor Ort, zahlreichen 
weiteren Bildungsträgern und die Vermittlung an spezialisierte Beratungszen-
tren. 
 
Ansprechpartnerinnen in den Kitas sind die Einrichtungsleitungen  
Nicole Hehle (Kita Kreuzweg: Tel. 57 14 84) und  
Caroline Kuder (Kita Legionstraße: Tel. 57 29 41). 
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Am Volkstrauertag wird längst nicht 
mehr nur der gefallenen Soldaten der 
Weltkriege gedacht, sondern aller Opfer 
von Krieg und Gewalt. 
 
Der Bürgerverein Gellep-Stratum organi-
sierte auch in diesem Jahr wieder eine 
Gedenkveranstaltung mit Kranzniederle-
gung am Ehrenmal. 
 
Die Willkommensgrüße sprach der erste 
Vorsitzende Gregor Roosen, die 
Gedenkansprache hielt Ratsherr 
Ulrich Lohmar. 

Volkstrauertag 
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Dieter Lumler 

Bei der diesjährigen Wochenendtour 
herrschte heißes Sommerwetter mit 
Temperaturen um 33 Grad. Die Route 
führte Richtung Vorst; eine gute Gele-
genheit für eine erste Pause in Holter-
höfe bei Margret Kluth im Bauernla-
den mit Café. Weiter ging es über 
Wald- und Feldwege nach Hinsbeck 
zur Jugendherberge. Der Aufenthalt 
dort gestaltete sich sehr gemütlich.  
 
Am Samstag mussten wir zeitig los 
Richtung Venlo, um pünktlich das 
Kloster Steyl zu erreichen, wo wir zur 
Führung erwartet wurden. Wir be-
suchten auch das Grab „unseres“ Bi-
schofs Heinrich Leven *) auf 
dem Missionsfriedhof neben der 
Kapelle.  

FC  Kette 

*) Heinrich Leven wurde 1883 in 
Lank geboren.  
1906 trat er in den Orden der Stey-
ler Missionare ein. 
Als erste Mission ging Leven ab 
1911 in die deutsche Kolonie Togo. 
Wegen des Ersten Weltkrieges wur-
de er 1917 von den Briten aus Togo 
ausgewiesen und vorübergehend in 
London festgehalten.  
Nach seiner Rückkehr nach 
Deutschland war Leven vorüberge-
hend von 1918 bis 1920 Kaplan in 
seinem Geburtsort Lank und im 
Nachbarort Gellep-Stratum, wo er 
beim Aufbau der dortigen Kirche 
und Gemeinde half.  

Im Jahr 1920 ging Leven erneut auf 
Missionsreise. 

Mehr auf Wikipedia 

Nach der recht kurzweiligen Führung 
setzten wir mit der Fähre über die Maas 
und radelten durch niederländische 

Dörfer bis Kessel. Nach einer Pause 
im Café De Boisjer setzten wir wieder 
ans andere Ufer über und erreichten 
am frühen Abend die Jugendherberge 
auf den Hinsbecker Höhen. Den 
Abend ließen wir unter schattigen 
Bäumen im Biergarten ausklingen. 
 
Am Sonntag ging es über den Bahn-
radweg nach Kempen und dann weiter 
nach Hüls, durch das Hülser Bruch, 
den Stadtwald und den Schönwasser-
park nach Gellep-Stratum.  
 
22 Radler, 160 km , drei schöne Tage, 
– der Höhepunkt der diesjährigen Sai-
son. 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Steyler_Missionare
https://de.wikipedia.org/wiki/Steyler_Missionare
https://de.wikipedia.org/wiki/Togoland
https://de.wikipedia.org/wiki/Togo_im_Ersten_Weltkrieg
https://de.wikipedia.org/wiki/Kaplan
https://de.wikipedia.org/wiki/Gellep-Stratum
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Endlich konnten wir wieder ein norma-
les Martinsfest feiern. Alle Kinder konn-
ten im Martinszug mitlaufen und erhiel-
ten eine Martinstüte; unsere Ü 70 Be-
wohner bekamen einen Weckmann 
nach Hause gebracht. 
 
Martinszüge gibt es in Gellep-Stratum 
seit den 20er Jahren, Unterlagen ha-
ben wir seit 1945. Heute unvorstellbar: 
Damals wurden Obst und Mehl gesam-
melt, damit jedes Schulkind einen 
Weckmann und einen Apfel bekom-
men konnte. Seit Ende der 50er Jahre 
gab es Martinstüten, zuerst in der 
Schule, später im Pfarrsaal und in der 
Kirche. 
 
Seit 1988 hat ein Quartett, bestehend 
aus Dieter Lumler, Thea Birgels, Regi-
na Riskes und Claudia Schleeberger, 
die Organisation des Martinszuges mit 
viel Engagement und Herzblut bestrit-
ten (hinten von li. nach re.).  
Im letzten Jahr bildete sich ein neuer 
Vorstand (vorne von li. nach re.): Astrid 
Stuffertz, Susanne Kath, Melanie Hin-
denberg und Miriam Deselears. 

St. Martin 

Zurzeit besteht das Martinskomitee 
aus 35 Sammlerinnen und Sammlern, 
die in 17 Bezirken für das Martinsfest 
sammeln und am Martinstag in diesem 
Jahr 580 Tüten packten. 
 
St. Martin ist seit 2009 Hans-Peter 
Riskes. Er löste Herbert Leven ab, der 
25 Mal als St. Martin ritt. Herbert teilte 
sich zuerst mit seinem Vater Peter das 
Martinsamt; er ritt als Ritter durchs 
Dorf und sein Vater verteilte als Bi-
schof die Tüten. 
 

Fo
to

s:
 A

rc
hi

v 

Dieses Bild 
erhielt Michael 
Santen 1951 
vom Gellep-
Stratumer 
Martinskomi-
tee, weil er 
wie Herbert 
Leven, 25 Mal 
als St. Martin 
ritt. 

Claudia  
Schleeberger 
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Es war ein ausgelassener und stim-
mungsvoller Abend: Unter dem Motto 
„Das kann uns keiner nehmen“ fand die 
54. Auflage des Gellep-Stratumer Wein-
festes im Pfarrsaal St. Andreas statt. 
„Chor-Oldie“ Willi Pottmeier hatte mit Un-
terstützung des Blumenhauses Femers 
aus Bockum wieder ein gelungenes Büh-
nenbild geschaffen und der nachträgliche 
Festakt zum 70jährigen Jubiläum des 
Vereins (ursprünglich 2020; jetzt also „70 
+ 2“) wurde noch gebührend gefeiert. 
 
Unter dem Dirigat von Bernd Liffers (für 
den erkrankten Daniel Schaaf) wurde ein 
breit gemixtes, flottes Liedgut vorgetra-
gen: beginnend mit einem traditionellen 
Weinlied wurde das Programm über 
„Musik kennt keine Grenzen“, dem Höh-
ner-Hit „Wenn nicht jetzt, wann dann“, 
„Gute Nacht Freunde“ und „Über den 
Wolken“ von Reinhard Mey und dem 
„Alten Fieber“ von den Toten Hosen im-
mer aktueller. 
 
Der 1. Vorsitzende Rolf Birmes führte in 
bewährt witziger Art durch die abwechs-
lungsreichen Programmpunkte des 
Abends; ein Abend, der nach der Corona-
Pause eine willkommene Gelegenheit 
war, wieder mit Freunden zusammen zu 
sein und zu feiern.  

MGV Gellep-Stratum feiert zum 54. Mal das Weinfest  
- Balsam für die Seele - 

Paul Schulze Düllo 

Durch Losentscheid - mit göttlichem Bei-
stand - gezogen durch den Hausherrn, 
Pfarrer Dr. Christoph Zettner, wurde zur 
Weinkönigin Nici I. gewählt.  

Abgerundet wurde das Programm mit 
einem Beitrag des „Nachwuchs-
Sängers“ Hans Riskes, der auf humor-
volle Weise seine Erfahrungen des 
Anfangs seiner aktiven MGV-
Sängerkarriere kommentierte (u.a. 
über die vielfältigen Einsatzmöglich-
keiten der Chorkleidung). 
 
Im weiteren Verlauf des Abends lockte 
auch die attraktive Tombola - bestückt 
durch aktive Sänger und Sponsoren - 
mit einer Vielzahl attraktiver Preise.  
 
DJ Hardy verstand es, mit stimmungs-
vollen Hits und Evergreens für or-
dentlich Schwung auf der Tanzfläche 

und für gute Stimmung 
bei der weiteren Unter-
haltung zu sorgen. Ein 
tolles Fest, das wieder 
recht spät, aber für eini-
ge Gäste doch wieder zu 
früh endete. 

Fotos: MGV 



 

Eine tolle Überraschung beim Karne-
valserwachen im Pfarrsaal war der Auf-
tritt der „Tanzmäuse“, so nennt sich die 
neue Gruppe der KG Blau-Weiß.  
 
Die Trainerinnen Daniela Melchiors, 
Susanne Kath und Simone Smith konn-
ten Lara Volz zur Unterstützung gewin-
nen. Sie tanzte viele Jahre 
selber als Funkemariechen. 
 

12 

Vorkenntnisse mussten die Mädchen 
für die ersten Schritte nicht mitbrin-
gen. Sie müssen die Musik mögen 
und sich auf die Bühne trauen. Man 
sieht, dass es den kleinen Tänzerin-
nen Spaß macht, Po und Hüfte zu 
schwingen und nach der Musik zu 
tanzen.  

Tanzen macht Spaß 

 

Fotos: Tanzmäuse 
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Freie Fahrt für gute Töne 

- Strecke endlich wieder offiziell freigegeben -   

Nach einer langen Durststrecke war es 
am 12.November endlich wieder so-
weit: die KG Blau-Weiß hatte zum Kar-
nevalserwachen 2022-2023 eingela-
den. 
 
Eine tolle Stimmung im voll besetzten 
Pfarrsaal und ein stimmungsvolles Pro-
gramm bildeten die Bühne für den Auf-
tritt des „Langzeitprinzen“ Ralf II. mit 
seinem Kabinett. Ein tolles Bild zusam-
men mit der bunten Garde aus den Rei-
hen des MGV. 
 
Durch das Programm führte in bewähr-
ter Weise der Präsident der KG Blau-

Weiß, Hans-Peter Riskes. Beim Pot-
pourri der Karnevalslieder aus 7 Jahr-
zehnten wurde deutlich, wie unverän-
dert stark die Freude am Karneval ist.  
 
Und die „Fachgespräche“ im An-
schluss an das offizielle Programm 
waren wie üblich nicht unbedingt von 
Neuigkeiten geprägt, aber von hoher 
Intensität. Zum Glück kennt der 
Pfarrsaal keine Sperrstunde. 
 
Und schon jetzt geht´s in die Vorbe-
reitung für die Galasitzung am 
4.Februar 2023. 

Paul Schulze Düllo 

Foto: MGV 
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de



 

Jeck is back - so lautet das Motto der 
Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß.  
 
In Gellep-Stratum steigt zum Karnevalser-
wachen nicht der Hoppeditz aus dem Senf-
töpfchen, aber auch hier wird traditionell die 
Session im Pfarrsaal St. Andreas eröffnet, 
und zwar am Samstag nach dem 11.11. 
 
Und in diesem Jahr gibt es einen besonde-
ren Grund zum Feiern: Die KG Blau-Weiß 
wird 60. Wir gratulieren herzlich! 

 

60 Jahre KG Blau-Weiß  
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In den vergangenen Jahren sind immer 
wieder Beschwerden über Gerüche bei 
der Bezirksregierung Düsseldorf als 
zuständige Behörde für die Überwa-
chung von Industrieanlagen eingegan-
gen. Diese Gerüche treten hauptsäch-
lich bei nördlichen Winden aus Rich-
tung des Industriegebiets Krefelder Ha-
fen auf. Im Krefelder Hafen ist eine 
Vielzahl an Industrieanlagen angesie-
delt, die als potentielle Geruchsquelle 
anzusehen sind.  
 
Seit April 2018 beschweren sich viele 
Bürger über einen „neuen intensiveren“ 
Geruch, der als chemisch, stechend, 
ätzend und übelkeitserregend beschrie-
ben wird.  
 
Durch die Vielzahl der Beschwerden 
der Bürger seit 2018 sowie die Petition 
des Bürgervereins Gellep-Stratum beim 
Ministerium für Umwelt, Naturschutz 
und Verkehr, ging die Bezirksregierung 
Düsseldorf von einer erheblichen Ge-
ruchsbelästigung aus. Zur Bestimmung 
der Immissionssituation wurde daher 
die ANECO Institut für Umweltschutz 
GmbH & Co beauftragt.  
 
Von Januar 2021 bis Dezember 2021 
fanden sogenannte Rasterbegehungen 
statt. Hierbei wurden ausführliche 
Messberichte erstellt unter Anwendung 
klar definierter Regeln u. a. TA-Luft An-
hang 7, DIN 16841, VDI 3940 Blatt 3 
und 4.  Der aus den Rasterbegehungen 
resultierende ANECO-Abschlussbericht 
wurde vom Landesamt für Natur, Um-
welt und Verbraucherschutz (LANUV) 
auf Plausibilität geprüft.  

"Geruchsbelästigung aus dem Hafen"  

Michael Such 

 
Als Ergebnis hier die Zusammenfas-
sung der Bezirksregierung Düssel-
dorf:  
 
- der Verursacher des „neuen inten-
siven Geruchs“ wurde nicht ermittelt  
- keine erhebliche Geruchsbelästi-
gung im betrachteten Zeitraum  
- keine Überschreitung im Sinne der 
TA-Luft  
- weitergehende behördliche Anord-
nungen an Industrieunternehmen im 
Hafen in Bezug auf Einhaltung der 
Immissionswerte sind nicht vorgese-
hen  

Des Weiteren ist festzustellen, dass 
in Folge der Verfahrensumstellung 
bei Cargill (Stärkeproduktion mit 
dem Rohstoff Weizen anstelle Mais) 
mit zukünftig weniger Ge-
ruchsimmissionen zu rechnen ist. 
Der Umbau der Anlage läuft aktuell. 
 
Die Compo Expert GmbH beabsich-
tigt die Stickoxid-Emission durch 
eine zusätzliche Abgaswäsche zu 
reduzieren. Zurzeit laufen Betriebs-
versuche. Die Ausführungsplanung 
wird demnächst erwartet. 
  
Als Anlage:  (s. S. 18-19, 21) 
Brief der Bezirksregierung Düssel-
dorf an Ministerium für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr, vom 
26.8.2022, geschwärzt 
  
Der ausführliche ANECO-Bericht mit 
Anlagen liegt dem Bürgerverein Gel-
lep-Stratum vor.  
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Fortsetzung S. 21 
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Einsendeschluss 15. Februar 

Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail 
über unsere Webseite:  
www.buergerverein-gellep-stratum.de (Startseite, unten rechts Kontakt)  
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 76:  Miriam Zeller 
 
Der Gewinner, Marc Hindenberg, wünschte sich einen Gutschein  
für die Pizzeria Gian Toni. 

Wer war in Gellep-Stratum 25 x St. Martin? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  21  22  23  24  25  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

21   22   23   24   25 
 x     x     x     x     x 



 24 



 
25 25 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
 
60 Jahre 
 
70 Jahre 
 
75 Jahre 
 
 
80 Jahre 
 
86 Jahre 
 
 
89 Jahre 
 
91 Jahre 

Maria Notargiovanni-Valentino,  
 
Dr. Ulrike Düwel, Rainer Holloh,  Mladenka Zlopasa 
 
Irene Dode, Heinz-Ulrich Westerhoff, Renate Westerhoff 
 
Veronika Goeden, Marie-Luise Kleutges, Hans-Josef Riskes,  
Anneliese Schrewe, Angelika Thomassen 
 
Friedhelm Smitmans 
 
Albert Abel, Christa Knorn,  
Willi Pottmeier, Helga Quint 
 
Margarete Baum, Karola Plänkers 
 
Erna Seifert 

Evelyn Arenz 
Maren Hell-Eisert 
Wiltrud Heinen 

Dieter Steppke 
Dirk Stumpf 
Wiebke Stumpf 
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Hausnummer zeigen! 
 
Bitte denken Sie daran, dass auch in der 
dunklen Jahreszeit ihre Hausnummer gut zu 
sehen sein muss. 
 
Verdeckte, schlecht lesbare oder nicht vor-
handene Hausnummern behindern immer 
wieder die Arbeit der Rettungskräfte. 

Sabine Laeser 

Dienstag bis Samstag  11:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 
Sonn- und Feiertage   12:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 

Montag Ruhetag 

GRIECHISCHE & DEUTSCHE SPEZIALITÄTEN 

Römerstraße 10     47809 Krefeld-Stratum 
Telefon:  02151 / 572910 

Inh.  I. Lekkas 

 Stratumer  Grill 

SPEISEN & GETRÄNKE 

Mit ihrer Briefmarkenspende können Sie die Arbeit behin-
derter Menschen in Bethel unterstützen. Sie tragen damit 
zu einer sinnvollen Beschäftigung für diese Menschen bei. 
 
Informationen unter: 
www.briefmarken-bethel.de 
 
Gerne nehme ich ihre Briefmarken zur Weitergabe an.  
Veronika Menne, Am Oelvebach 137 



 

Unsere Dorftanne 
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Als Dankeschön  
wurde der  
„Fürst von Gelduba“  
überreicht. 

„Und täglich grüßt das Murmeltier“, un-
ter diesem Motto könnte man die Be-
leuchtungsaktion unserer Dorftanne im 
Advent stellen. 
  
Auch dieses Jahr hatten Thomas Bir-
gels und Max Kallweit von der Freiwilli-
gen Feuerwehr die besten Vorsätze, 
am 26. November mit dem von Frank 
Schnitzler zur Verfügung gestellten 
Hubwagen die Tanne zum Leuchten zu 

bringen. Aber mitunter kommt es 
anders, als man denkt. Einer der 
beiden fiel krankheitsbedingt leider 
aus, sodass am 1. Advent der Baum 
dunkel blieb und die Dorftanne erst 
zum 2. Advent in voller Pracht er-
strahlte. 
  
Für die Unterstützung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gellep-Stratum und 
von Frank Schnitzler sagen wir 
nochmals herzlichen Dank. 
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Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vors.itzender 
 

Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch    
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 
Klaus Schrewe   
Michael Such 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

57 27 62 
57 27 62  
95 22 36 
78 92 15 
57 15 50 
57 08 82 
52 03 43 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind vom Bürgerverein, wenn nichts anderes ver-
merkt ist. 



 

Messe- & Monteurappartements 

Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Mitte Dezember fand wieder die Niko-
laus-/ Weihnachtsfeier des TuS statt. 
Die kids erlebten einen ereignisreichen 
Tag. Nach 90 Minuten Bowlen stand 
ein leckeres gemeinsames Essen auf 
dem Programm, um wieder gestärkt 
auf dem heimischen Sportplatz anzu-
kommen.  
 

Hier wurde der Nikolaus gesucht und 
gefunden. Toll, dass der TuS wieder 
vollgepackte Tüte zusammengestellt 
hatte. Außerdem hatte der Nikolaus für 
jedes Kind eine Winterjacke im Ge-
päck.  
 

Unser besonderer Dank gilt den Unter-
stützern dieser Saison: 
Kox Bauabdichtung  
MTM (Marc Tekolf Montagen).  
Wohnstätte Krefeld 
Philipp Held mit seiner Energiebera-
tungsfirma 
Amazon und  
Daniel Nikolaus ( KFZ Werkstatt 
Müntefering). 
 

Man kann es nicht besser sagen als 
die Flippers : „WIR SAGEN DANKE-
SCHÖN …“  
 
Beste Grüße vom TuS 
Marcel und Dirk 

TuS Gellep-Stratum — Nikolausfeier 

Foto: TUS 
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Gedicht von Linda Strauss 
 
 
 
Schenk der Welt Dein bestes Lächeln! 
Ein Fremder hat mir ein Lächeln geschenkt,  
an einem Regenmorgen,  
es streift mein Herz, das angstvollbedrängt,  
und linderte meine Sorgen.  
 
Ich wollte es behalten, ich Egoist,  
doch begriff ich, mit einem Mal heiter,  
dass man in der Fülle großzügig ist  
und ich gab es an den nächsten weiter.  
 
So trat es seine Wanderung an,  
durch Straßen, Plätze und Gassen,  
durch Omnibus, Tram und Untergrundbahn,  
so greifbar und doch nicht zu fassen.  
 
Am Abend, als ich nach Hause ging,  
da bückte ich mich plötzlich nieder  
und sah wie ein kleines strahlendes Licht,  
mein Lächeln auf einem Kindergesicht  
und nahm es mir und hatte es wieder.  
 
Es war nur ein sonniges Lächeln,  
es war nur ein freundliches Wort,  
doch scheuchte es lastende Wolken  
und schwere Gedanken fort.  
 
Es war nur ein warmes Grüßen,  
der tröstende Druck einer Hand,  
doch schien es wie die leuchtende Brücke,  
die Himmel und Erde verband.  
 
Ein Lächeln kann Schmerzen lindern  
ein Wort kann von Sorgen befrei'n  
ein Händedruck Sünde verhindern  
und Liebe und Glaube erneu'n.  
 
Es kostet Dich wenig zu geben Wort,  
Lächeln und helfende Hand,  
doch arm und kalt ist Dein Leben,  
wenn keiner solch‘ Trösten empfand. 



 

Zwei Jahre konnten die Adventkalenderfenster 
wegen Corona nur „still“ geöffnet werden. Wie 
schön, dass in diesem Jahr das Lebendige 
wieder möglich war und sich die Besucher von 
Gastgebern überraschen lassen konnten. Nach 
einem kleinen adventlichen Programm wurde 
auch noch die Geselligkeit gepflegt. 

Adventkalender still und lebendig 

Und wie schön, dass wieder an jedem Abend ein Fenster geöffnet wurde, 
lebendig oder still. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! 
 

So zeigen Gellep-Stratumer anderen 
Menschen, dass es ihnen wichtig ist, 
etwas für das Dorfleben zu tun und 
anderen eine Freude zu machen. Sie 
schenken Zeit für andere. 
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Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum 

Impressum: 
Herausgeber: 
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Kaiserswerther Str.47, 47809 Krefeld 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17,  
BIC: SPKRDE33XXX, Sparkasse Krefeld 

Redaktionsteam: 
Anzeigenannahme: 
Redaktionsschluss: 

Veronika Menne 952236, Gregor Roosen 520798 
Dr. Kurt Hartwich 571842 
für Heft 78 ist der 15. Februar 2023 

Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (KÖB): 
Dienstag 15:00-17:00 Uhr                      Sonntag  11:00-12:00 Uhr  

unter Beachtung der Corona-Vorschriften 

Messe St. Andreas - sonntags 10:15 Uhr 
Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep 

04.02. 
11.02. 
16.02. 
17.02 
19.02. 
21.02. 

Festliche Galasitzung 
Kinderkarneval der KG Blau-Weiß 
Sitzung der Frauengemeinschaft 
Frauensitzung der Frauengemeinschaft 
Karnevalszug der KG Blau-Weiß 
Hoppeditzbeerdigung und Kostümball 

20:11 Uhr Pfarrsaal 
15:11 Uhr Pfarrsaal 
15:11 Uhr Pfarrsaal 
19:11 Uhr Pfarrsaal 
ab 14:11 Uhr Gellep-Stratum 
siehe Plakate 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten 

Aktuelle Informationen siehe Aushänge 


